
Die Regionalliga – Süd 
Die Wettbewerbe für Luftgewehr sind in der 1. Bundesliga zweigeteilt  
(Nord und Süd). Die Regionalliga (ist die zweithöchste Schützenklasse in  
Deutschland und kann deshalb als 2. Bundesliga bezeichnet werden) teilt sich  
in 5 Teile: zwei im Süden und drei im Norden.  
Die Regionalliga Süd (in der auch Burglauer schießt) teilt sich in acht Mann- 
schaften. Diese bestreiten an vier Wettkampfwochenenden insgesamt sieben  
Wettkämpfe – eine Einfachrunde, also jeder gegen jeden. Alle acht Mann- 
schaften bestreiten ihre Wettkämpfe zu den selben, festgelegten Terminen,  
jeweils vier an einem zentralen Ort, d.h. zwei Mannschaften haben Heimrecht  
und sind Gastgeber für die jeweils weiteren drei Mannschaften. 
 
Der heutige vierte und zugleich letzte Liga - Wettkampf ist der Heimkampf des 
SV „Lauertal“ Burglauer und wird in der Rudi – Erhard – Halle auf der eigenen  
neuen elektronischen Schießanlage ausgetragen. 
Damit wurde die Voraussetzung geschaffen, daß die Zuschauer hautnah hinter 
den Schützen einen spannungsgeladenen Wettkampf mitverfolgen können. 
 
Das Regelwerk der oberen Schießklassen (Bundes-, Regional-, Verbands- und 
Unterfrankenliga) stellt nicht mehr das Gesamtresultat der Mannschaften gegen- 
über. Hier konnten die Spitzenschützen manch „schwaches“ Resultat ausbügeln. 
Jetzt zählt der direkte Vergleich jedes einzelnen Schützen mit seinem Gegner, 
der Bessere holt einen Punkt für seine Mannschaft. 
 
Wettkampfmodus:  
Vor dem eigentlichen Wettkampfbeginn um 13:00 und um 14:30 Uhr haben  
die Schützinnen und Schützen 15 Minuten Zeit für ihre Vorbereitungen und  
das Probeschießen. Hierbei werden die Sportler vom Hallensprecher vor- 
gestellt. Nach Ende dieser 15 Minuten beginnt die eigentliche Schießzeit  
des Wettkampfes Schützin/Schütze gegen Schützin/Schütze. Innerhalb von  
50 Minuten sind pro Schützin/Schütze 40 Wettkampfschüsse abzugeben.  
Bei Ergebnisgleichheit der jeweils gegeneinander angetretenen  
Einzelschützen/-innen  wird durch Stechschüsse der Sieger ermittelt  
(3 Schüsse auf volle Ringe, der 4. Schuss auf 1/10 Wertung). 
 
Für jeden gewonnenen Einzelkampf erhält die Mannschaft des Einzelsiegers 
einen Punkt. Ein Mannschaftswettkampf kann also 5:0, 4:1 oder 3:2 ausgehen. 
Für jeden gewonnenen Mannschaftskampf gibt es zwei Mannschaftspunkte. 
Die Rangfolge der Mannschaften innerhalb der Tabelle ergibt sich schließlich  
aus der Anzahl der Mannschaftspunkte. Bei Gleichheit der Mannschafts- 
punkte wird nach den errungenen Einzelpunkten sortiert. Bei Gleichheit der  
Mannschafts- und der Einzelpunkte entscheidet der direkte Vergleich der  
beiden Mannschaften über die Platzierung. 

Tagesablauf 
 

Trainingszeiten: 
11.00 Uhr – 11.30 Uhr  Training für SV Greising und SG Coburg 
11.35 Uhr – 12.05 Uhr  Training für SV Burglauer und BSG Schweinfurt
  
Wettkampf 1:   SV Greising    :    SG Coburg 
 
12.40 Uhr – 12.45 Uhr  Vorstellung der Mannschaften 
12.45 Uhr – 12.50 Uhr  Vorbereitungszeit 
12.50 Uhr – 13.00 Uhr  Probeschießen 
13.00 Uhr – 13.50 Uhr  Wettkampfzeit 
 
Wettkampf 2:   SV Burglauer    :    BSG Schweinfurt 
 
14.10 Uhr – 14.15 Uhr  Vorstellung der Mannschaften 
14.15 Uhr – 14.20 Uhr  Vorbereitungszeit 
14.20 Uhr – 14.30 Uhr  Probeschießen 
14.30 Uhr – 15.20 Uhr  Wettkampfzeit 
 
Kampfrichterin:  Gisela Peter 
 
Wettkampf 3:   Testwettkampf Jugend 
    Rhön – Saale    :    Rhön - Grabfeld 
15.30 Uhr – 15.35 Uhr  Vorstellung der Mannschaften 
15.35 Uhr – 15.40 Uhr  Vorbereitungszeit 
15.40 Uhr – 15.50 Uhr  Probeschießen 
15.50 Uhr – 16.40 Uhr  Wettkampfzeit 
 
Aktuelle Tabelle: 
 
Platz  Verein    Einzelpunkte Mannschaftspunkte   
  
  
1 SV Petersaurach   22 : 08  10 : 02 
2  Kgl.priv. FSG Kempten  19 : 11  10 : 02 
3  SG Coburg     19 : 11  10 : 02 
4 SG Germ. Prittlbach II  16 : 14  08 : 04 
5 SG Holzolling   16 : 14  04 : 08 
6 BSG Schweinfurt  13 : 17  04 : 08 
7 SV Lauertal Burglauer 08 : 22  02 : 10 
8 Fröhliche Bergler Greising 07 : 23  00 : 12 
 
 

 


